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Pädagogische

Vereinigung des ..Schweizer. Erziehuligssreundes" und der ..Wag. Sliitter".

Organ lies Vereins kaWl. Mrer und Mulniänner der Mlvch
und des WelzerWn katdoiislhen Grzledungsvereius.

Etnsiedeln, 23 August 1912 jl Nr. Z4 I Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keiser, ErziehungSrat, Zug. Präsident; die HH. Seminar-Direktoren Paul Diebolder
«icktnbach iSchwhzs und Laur. Roggrr, Hihkirch, Herr Lehrer Z. Seist, Amden (St, Gallens
und Herr Clemens Frei zum „Storcben", Einsicdeln. Einsendungei» sind an lehteren, als den
ihes-Redaktor, zurichten, Jnserat-Austräg« aber a» HH, Haasegslein >L Vogler in Luzern.

«bonnement:
Sricheint wSchentllch einmal und kostet jährlich ffr. 4, da mit Portozulage,

Bestellungen bei den Verlegern: Eberic Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln,

KrankenIaN« de» Verein» kath. «ehrer und Sckulmànner »er Echwel, :

Berbandspräsident Hr, Lehrer I, Seich, St, Fiden: BerbandSkassier Hr, Lehrer
AIs. Engeler, Lachen-Vonwil (Cheek IX g.'.Sli,

ZuHalt Monistische Weltanschauung und kathol, Wahrheit, - Um die Lchrer Bcioldungssrage
herum. - An den Exerzitien fur gebildete Laien in Feldkirch. — Korrespondenz. — Der
Schwabenkricg, — Re.sesührer, — Pädagogisches Allerlei, Literatur, Briefkasten der
Redaktion. Znserate.

Womjiische Weltanschauung und katyol. Wahrheit.
(Bon Pros. Aug. Z>«n«ffe 8, in Valkenburg.)

Das monistische Glaubensbekenntnis hat ungefähr folgenden Wort»
laut: Ich glaube an keinen Gott, weder an den Vater, noch an den

Sohn, noch an den hl. Geist. Ich glaube an keinen Erlöser und an
kein« Erlösung. Ich glaube an kein ewigeS Leben, weder an den Him-
mel noch an die Hölle. — Das dürfte genügen, um einem katholischen

Christen zu zeigen, was er vom Monismus zu halten hat. Der Mo»
nismus ist eben der krasseste Atheismus und Unglaube. Warum
nennt sich eine solche Lehre Monismus, Einheits»
lehre? Nun, Gott und die Welt sind zwei Wesen, die Welt allein

nur eines; wenn ich daher sage, es existiert sowohl die Welt, als auch

Gott, so behaupte ich eine Zweiheit, ich stelle eine dualistische Behaupt»

ung auf; sage ich aber, eS existiert nur die Welt, so behaupte ich eine
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